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Von Wunder95

Kapitel 16: Kairi uind Midori-Teil 2

Nachdem von ihm nach einigen Minuten nichts mehr kommt, beschließe ich die Sache
in die Hand zunehmen und direkter nach zufragen. " Was stellen Sie sich genauer
vor?", frage ich ihn deshalb.

"Ich dachte an 2 Nekos. Einer, welcher in dem Alter meines Kindes ist und einer, der
etwas älter als die zwei sind, der die Verantwortung übernehmen kann, wenn ich mal
weg bin" Ich nicke und zeige auf die Käfige ringsum uns. "Irgendwelche besonderen
Wünsche?", frage ich ihn. Doch Sanji verzieht nur leicht überfodert das Gesicht,
worauf ich herzhaft lachen muss. Er schüttelt nun überfordert den Kopf. " Keine
Sorge, wir werden Sie schon glücklich machen, Sanji" lächele ich. Allerdings vergeht es
mir ziemlich schnell wieder, als ich ein Wimmern hinter uns feststelle. Keine Sekunden
später, klammert sich auch schon Kairi wimmerend an mich.

Bedauernd schaue ich zu Kairi runter und dann macht es auch schon 'Klick' in meinem
Kopf. Ich gehe in die Hocke und wische ihm erstmal die Tränen beiseite. Dann flüstere
ich ihm was ins Ohr, worauf er leuchtende Augen bekommt und sofort nach Sanjis
Hand greift. "Master, bitte ich möche euch jemanden zeigen" quiekt Kairi vergnügt.
Vergessen ist das, was vor einigen Minuten geschehen war.

Leicht überfodert schaut mich Sanji an. Als ich ihm jedoch bestätigend zunicke, folgt
er ihm mehr als verwundert.

Zielstrebig gehen wir auf einen der vielen Käfige zu. " M-Master,Tsubaki-san?"
-"hmm?" Schmunzelnd schaue ich ihn an. Ich kann mir schon denken was er will und
nicke deswegen. "Geh ruhig schon mal vor, Kairi! Wir kommen gleich nach" und somit
nehme ich ihm die Leine ab. Mit einem "husch-husch" klopfe ich ihm sanft und
auffodernd zugleich auf seinem Po.

Das lässt sich nun Kairi nicht 2mal sagen und rennt wie von der einer Tarantel
gestochen auf den Käfig zu, zu dem wir eh wollen.

"Bei dem Käfig, wo Kairi steht, befindet sich Midori", fange ich an Sanji aufzuklären.
"Er ist 12 Jahre alt und somit 4 jahre älter als Kairi. Die 2 kennen sich schon seit dem
sie hier sind und haben bereits ein dickes Freundschaftsband geknüpft, auch wenn sie
die meiste Zeit getrennt sind . Midori ist nicht nur der ältere der beiden, er ist auch
der schüchternde und verantwortungsbewusste von beiden. Er wirkt älter, als er
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wirklich ist. Er merkt ziemlich schnell, wie weit man bei einem gehen darf und
versucht diese Grenze nicht zu überschreiten. Kairi ist dagegen ein kleiner Wildfang.
Aber auch er merkt ziemlich schnell wie weit er gehen kann, nur vergisst er oft mal,
diese Grenze NICHT zu überschreiten."

" Ich fasse eben mal schnell zusammen. Midori ist nett, jung, lieb und offensichtlich
verträgt er sich -vorallem- mit jüngeren und würde diese aus Bruderreflex
ausbeschützen?" Ich nicke nur und so gesellen wir uns schließlich den 2 Nekos.

Ich lasse Kairi schnell in den Käfig hinein und so kommt es das die 2 Nekos sich schon
in den Armen liegen. Schließlich fangen sie an, dem anderen abwechselnd etwas ins
Ohr zuflüstern, worauf der, der zuhört, aufmerksam mit den Ohren wackelt, ehe er
zur Antwort ansetzt.

Sanji und ich warten kurz, bis wir die zwei unterbrechen. "Hallo, Midori! Ich möchte
euch ungerne stören aber-" Ich werde von einer stürmischen Umarmung Midoriseits
unterbrochen. "Danke Master Tsubaki!! Danke, dass ihr Kairi beschützt habt"-"Immer
wieder gerne" sage ich leise, ehe ich ihn etwas von mir wegdrücke. "Midori, Kairi? Das
ist Master Sanji" mache ich die zwei mit ihm bekannt. " Er sucht einen Spielgefährten
für sein Kind, welches 8 Jahre alt ist und einen etwas älternen, der die Verantwortung
übernehmen kann, falls er mal weg muss oder nicht da ist", fasse ich kurz zusammen.
Die 3 schauen sich an. Keiner sagt ein Wort,bis sich dann Midori unerwartet leicht
verneigt. Aufgrund seinen Gesichtsausdruck weiß ich, dass was er nun sagen würde,
etwas sein wird, was ihm sehr am Herzen liegt. Gespannt was dies sein würde, schaue
ich ihn neugierig an. "Midori, vergiss deine Position nicht, während du sagst, was dir
auf dem Herzen liegt" sage ich lächelnd. Ich weiß, dass dies eine Chance für beide ist,
dass sie gemeinsam verkauft werden können. Weshalb ich nicht möchte, das man
diese Chance wegen Kleinigkeiten vermasseln würde, auch wenn Sanji alles andere
wie ein bösartiger oder strenger Master wirkt, wollte ich auf Nummer sicher gehen.

Midori, welcher meine Mahnung aufgefasst hat, nickt ergeben, bevor er mit dem
Sprechen beginnt.
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